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GASTON CHAISSAC.!

Mit einem Beitrag von Peter Baum

Der französische Maler und leidenschaftliche Briefeschreiber Gaston Chaissac (13.8.1910 - 7.11.1964) beeinflusste seinen Kollegen

Jean Dubuffet wesentlich, dieser zählte die Werke Chaissacs zuerst zur Art Brut, was er aber später revidierte. Zeitlebens war

Chaissac nicht in der Lage, seinen Lebensunterhalt durch seine Kunst zu bestreiten, war er doch ein Außenseiter, der keinen

Zugang zur Kunstszene fand. Erst nach seinem Tod wurde er als bedeutender Künstler anerkannt und wird nun mit 125 Werken,

Zeichnungen, Collagen, Malereien und bemalten Objekten – Totems, im museum gugging präsentiert.

JOHANN FEILACHER     (HG.)

geboren 1954 in Villach, lebt in Krems. 2006 gründete er
gemeinsam mit Nina Katschnig das museum gugging, ist dort
seither Kurator und künstlerischer Direktor. Zahlreiche
Publikationen zum Thema Art Brut, zuletzt erschienen: "small
formats" (2013), "gugging meisterwerke.!" (2014), "Navratils
Künstler-Gästebuch" (2015), "Hauser" (2016), "Johann Garber - Karl
Vondal" (2017), "gehirngefühl.! Kunst aus Gugging von 1970 bis
zur Gegenwart" (2018), "philipp schöpke.!" (2018), "oswald
tschirtner.!" (2020), "connected" (2021), „visualized dreams…“
(2021).

MUSEUM GUGGING     (HG.)

Das Museum Gugging ist ein Ausstellungshaus für die
Künstlerinnen und Künstler von Gugging und für die
Kunstrichtung Art Brut.
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